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Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz  
Fraktionsvorsitzender Roland Zander 
 

Redebeitrag zum Haushalt der Landeshauptstadt Magdeburg im Jahr 2020  

 

                                                                                               Magdeburg, 09. Dezember 2019  

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
sehr geehrte Beigeordnete, Stadträtinnen und Stadträte, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Landeshauptstadt Magdeburg und der Stadtratsfraktionen,  
sehr geehrte Gäste, liebe Bürgerinnen und Bürger der Landeshauptstadt Magdeburg, 
 
 
Ich begrüße Sie alle hier, auf der Haushaltssitzung für das Jahr 2020. 

Die Landeshauptstadt Magdeburg investiert viel Geld in gewisse Projekte die nötig sind. Was 
uns dennoch fehlt, ist ein bisschen was für die Bürger*innen, Kinder, Rentner. 

Man hat ja schon viel in den Reden gehört, wofür man Gelder einsetzten sollte, dazu komme 
ich gleich nochmal.   

Die Anträge, die wir als Fraktion gestellt haben, es sind insgesamt 6 Stück, haben es in sich.  

Wenn ich von Herrn Rößler höre, unseren Antrag 1 Mio. Euro für Straßensanierungen lehnt 
er ab, das ist mir schon klar. Herr Rößler, Sie haben die Nähe zum Bürger verloren, das 
zeigen ja auch die Umfragewerte der SPD. Fahren Sie doch mal durch die Stadt, dann 
können Sie den Zustand der Straßen erleben. 

Ich bin jetzt über 5 Jahre Mitglied des Stadtrates, seit 4 Jahren haben wir unsere eigene 
Fraktion und seitdem stellen wir diesen Antrag in jedem Jahr. Der Bürger sieht nichts, die 
Landeshauptstadt Magdeburg bekommt dieses Problem einfach nicht in den Griff, der 
Zustand unserer Straßen verschlechtert sich in jedem Jahr, immer mehr Straßen haben 
Sanierungsbedarf, in diesem Jahr ist die Straße in meinem Wohngebiet, der Olvenstedter 
Graseweg, hinzugekommen. 

Das habe ich auch überall angesprochen. Schauen Sie sich diese Straße an, sie hat Löcher, 
Risse, geht an vielen Stellen kaputt, wir investieren kein Geld in diese Straße und das 
werden wir auch in den nächsten Jahren nicht tun. 

Schon allein, weil unser Antrag abgelehnt wird, auch im Finanzausschuss. Dann ist es so. 
Damit kann unsere Fraktion leben, wir können aber immer wieder darauf hinweisen. 

Der nächste Punkt der immer wieder an uns herangetragen wird, ist der Wunsch nach mehr 
Papierkörben. Diesen Wunsch muss man sich mal auf der Zunge zergehen lassen.Wir 
beantragen für neue Papierkörbe 70.000 €. Ich lade alle Stadträte mal ein ins Neustädter 
Feld. Wir machen einen Spaziergang und zählen mal die Papierkörbe im Neustädter Feld. 

In der Othrichstraße, wo ich auch wohne, gibt es nicht einen Papierkorb. Es gibt einen 
Papierkorb auf dem Spielplatz ggü. meiner Wohnung, das ist der Einzige. 

So sieht es in jedem Stadtteil aus und so sieht es in Magdeburg aus, das Papier liegt in jeder 
Ecke und SAB kommt nicht hinterher den Müll zu beseitigen. Fahren Sie in die 
Umfassungsstraße, an den Moritzplatz, da herrschen besondere Umstände, aber es sieht 
dort immer schlimm aus. Ganz traurig finden wir es auch, dass es in diesem Stadtrat keine 
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Mehrheiten gibt, für Tiere etwas zu investieren. Das heißt, wir unternehmen auch mal etwas 
für Hund und Katze. 

Sehr gut finde ich ja den Antrag für unser Taubenhaus und ich hoffe, es wird nach der 
Prüfung tatsächlich gebaut. Das dauert sicher auch Jahre. 

Aber zu sagen, wir brauchen Dies und Das nicht, keine Chippflicht für Katzen oder keine 
Befreiung der Hundesteuer oder wir brauchen keine Hundeauslaufwiesen, dabei fehlen sie 
bei uns auch überall, wurden abgeschafft und werden nicht neu eingerichtet. 

Genauso verhält es sich mit dem Punkt Spielplatzpatenfonds, hier heisst es: Es steht Geld 
zur Verfügung, es wird aber nicht abgerufen. Das Problem ist doch, es weiß niemand, dass 
für die Spielplätze Geld zur Verfügung steht, z.B. für ein Spielplatzfest.  

Kommen wir nochmal zu unserem schönsten Antrag, dem Feuerwehrmuseum. 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren und auch der Berufsfeuerwehr warten doch 
schon seit Jahren darauf ein Feuerwehrmuseum einrichten zu können. Ich war in Sudenburg 
und habe mir die Situation angeschaut, da wurde ich sofort auf das Thema 
Feuerwehrmuseum angesprochen. Seit 30 Jahren warten die Kameraden, 30 Jahre nach der 
Wende ist nichts passiert.  

Dann höre ich hier von den Linken, man möchte sich auf Kinder und Jugendliche 
spezialisieren. Für die Schaffung von Kinder- und Jugendeinrichtungen gab es einen Antrag 
von uns, den haben sie abgelehnt, soviel dazu. 

Aber eines habe ich gelernt, es ist einfach in Magdeburg als Verein ein Haus zur Nutzung zu 
bekommen. Man könnte die Einrichtung auch verkaufen, um Geld zu bekommen. Aber nein, 
wir verschenken das, zum Selbstkostenbeitrag. 

Und wenn ich dann vom Bürgermeister Zimmermann höre, „Wir brauchen mehr Geld vom 
Land“: Herr Zimmermann dann fragen sie doch einfach zum Ministerpräsidenten, mit dem 
Sie am Wochenende den Weihnachtsmarkt an der Düppler Mühle eröffnet haben. Das ist der 
kürzeste Weg, um das klar darzustellen. 

Was ich auch nicht verstehe, hier wird immer wieder gesagt, wir brauchen Geld vom Land. 
Wer regiert denn unser Land. Das sind doch CDU/SPD/ Grüne, warum klärt man dann 
solche Dinge nicht. 

Was ich noch sagen möchte, unsere Fraktion wird heute keinen Antrag zum Radverkehr 
mittragen. Ich erinnere mich an eine Veranstaltung mit dem ADFC, da waren auch viele 
Fraktionen dabei. Da haben wir uns geeinigt, erstmal alle offenen Prioritätenlisten und 
Projekte abzuarbeiten, das sind ganze 47 und wir werden Millionen dafür investieren. 

Heute etwas neu zu beschließen täuscht die Wähler doch, da wir in 10 Jahren erst beginnen 
könnten diese Beschlüsse von heute umzusetzen. 

So nun zu meinem ersten Wunsch: 

Ich wünsche mir bis Mitte des nächsten Jahres eine Drucksache für die Einstellung einen 
Radverkehrsbeauftragten, es wäre allen Fraktionen damit geholfen, wenn diese Drucksache 
von der Verwaltung endlich kommt und wir wären glücklich darüber. 

Der zweite Wunsch ist mein persönlicher Wunsch: Herr Oberbürgermeister wir hatten ja eine 
Beschlusssache im Verwaltungsausschuss, die abgelehnt wurde. Aber auf Hinweis von 
Herrn Müller und Einlenken des Oberbürgermeisters wollten wir den Luftschutzbunker unter 
dem Rathaus besichtigen. In Berlin habe ich mir viele Luftschutzbunker und deren heutige 
Nutzung angeschaut. Ich wünsche mir, dass wir das noch vor Weihnachten hinbekommen 
um einen Einblick zu erhalten und zu sehen, was hier unten möglich ist. 

Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit.  


